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Kern: Kultusministerin droht an ihrem eigenen Qualitätsversprechen zu
scheitern

Der bildungspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern, kritisierte die heute publik
gewordenen Pläne der Kultusministerin, über 400 Lehrerstellen einzusparen. Wörtlich sagte Kern:
„absolut indiskutabel.“

„Sollten mit der Aufstellung des Haushalts tatsächlich 441 Lehrerstellen gestrichen werden, dann wären
die bildungspolitischen Versprechen von Grünen und CDU das Papier nicht wert, auf dem sie geschrieben
wurden. Einen Mehrbedarf von 60 Millionen Euro anzumelden und gleichzeitig 31,7 Millionen Euro im
Kultusressort einzusparen, das klingt eher nach Offenbarungseid der Kultusministerin als nach solider
Basis für die notwendige Qualitätsverbesserungen im Bildungsbereich wie beispielsweise bei der
Unterrichtsversorgung, dem Ganztagsausbau oder der Inklusion. In dieser Situation Stellen zu streichen,
ist absolut indiskutabel. Es wird immer deutlicher, dass die Grünen Einsparungen meist dort vornehmen,
wo es zu Lasten ihres Juniorpartners CDU geht. In diesem Fall sind die Leidtragenden Schüler und
Lehrer. Die Kultusministerin ist damit bereits wenige Monate nach ihrem Amtsantritt an ihrem eigenen
Qualitätsversprechen gescheitert.“


